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Vereine und
Organisationen

Bürokratie abbauen
Jetzt hat auch das Ehrenamt Verfassungs-
rang in Baden-Württemberg. Ob das aber 
hilft, die in den letzten Jahren immer hö-
her geschraubten bürokratischen Hürden 
zurückzufahren? Schließlich geht es im 
Sportverein doch darum, den gleicherma-
ßen herausgehobenen Sport anzubieten 
und durchzuführen. Doch die eigentlich für 
Unternehmen und professionell geführte 
Einrichtungen mit hauptamtlichem Stamm 
und juristischer Bratung aufgestellten Re-
geln „prasseln“ auf den ehrenamtlichen 
Vorstand nieder. Fast alle, auch nicht 
vorstellbaren Steuern, Arbeitsverhältnis, 
Nebentätigkeit, Mindestlohn, Übungslei-
ter-/ Ehrenamtspauschale, Sozialversi-
cherung, Vereinsregister, Aufsichtspflicht, 
Führungszeugnis, Datenschutz, Bildrech-
te, Vorführlizenz, GEMA, Rundfunkbeitrag, 
Lebensmittelverordnung, TÜV, Haftung, 
Versicherungsschutz. Sicher nicht voll-
ständig, aber so schon Bürokratie genug. 
Wenn das Bürokratiemonster durch alle 
Ehrenamtsebenen getrampelt hat, stellt 
sich am Ende die Frage: Wer lässt sich 
noch freiwillig gängeln? Da kann nur emp-
fohlen werden: Macht halblang!

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen
Übungsleiterin für Eltern-Kind und Kinder-
turnen immer mittwochs von 16 - 18 Uhr 
in der Thiebauthschule gesucht.
Bewerbungen an: 
simone.weickenmeier@ssv-ettlingen.de

Geräteturnen ab 22. Januar
Ab 22. Januar gibt es endlich unser 
beliebtes Geräteturnen für Mädchen 
wieder. Immer freitags in der Wilhelm-
Lorenz-Realschule von 18-20 Uhr. Un-
terteilt in zwei Gruppen von 6-8 und 
9-11/12 Jahre.
Und Kinderturnen ab 3 Jahren auch 
freitags in der WLR von 17-18 Uhr.
Anmeldungen und Infos in der SSV-Ge-
schäftsstelle, Kronenstraße 2 in Ettlin-
gen, Tel. 07243-77121
oder Mail: info@ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball
SSV Ettlingen - FC 08 Neureut: 0:3 (0:2)
Tore:
0:1 - Lorenz - 23. min
0:2 - Jäckle - 41. min.
0:3 - Pollak - 50. min.
In einem ausgeglichenen und fairen 
Spiel macht Neureut die Tore, die der 
SSV aktuell nicht schießt. Ein Dank geht 
auch an den FC Neureut der der Verle-
gung auf Samstag zugestimmt hat.

Am kommenden Sonntag geht es nun 
zum Mitaufsteiger FV Daxlanden, derzeit 
Tabellenletzter, und da müssen unbe-
dingt Punkte her, um sich wieder vom 
unteren Ende der Tabelle abzusetzen.

Ergebnis SSV II:
SSV Ettlingen II - FC 08 Neureut II: 0:1

Nächster Spieltag:
Sonntag, 6. Dezember
13 Uhr: FC Spöck II - SSV Ettlingen II
14 Uhr: FV Daxlanden - SSV Ettlingen

Abt. Jugendfußball
E1 Junioren, Auftakt der Hallenrunde
Beide E1 Junioren Teams hatten am 
ersten Adventssonntag den Auftakt der 
Hallenrunde des Bad. Fußballverbandes 
zu bestreiten. Gleich 10 Spieler melde-
ten sich im Vorfeld verletzungsbedingt 
oder anderweitig verhindert ab, was die 
Aufstellungen gehörig durcheinander 
brachte. Die E2 Junioren mit Raul und 
Lenny mussten aushelfen, dass man 
überhaupt spielfähig war, ein herzliches 
Dankeschön hierfür. Beide Teams mach-
ten dennoch das Beste daraus.
Für SSV3 hieß es mit Marco S., Samuel 
A. (1), Adrian W., Edonis A.(1), Adrian 
J. (1), Luca R. (1), Stefano R. und Raul 
S.(1) sehr früh aufstehen. Gegen Busen-
bach2 erreichte die Mannschaft mit 2:2 
ein achtbares Unentschieden. Besser 
lief es gegen den SV Langensteinbach2, 
wo man verdient mit einem 2:0 als Sie-
ger den Platz verließ. Auch das torlose 

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Bereits 2014 hat der Gemeinderat 
entschieden einen Glasaufzug vor das Rathaus zu 
stellen.
Seither hat sich etwas Grundlegendes geändert. Die 
Verwaltung kann während der Baumaßnahme in Räume 
der Sparkasse umziehen. Der Umbau muss also nicht bei 
laufendem Betrieb erfolgen.
Dadurch werden Varianten im Inneren möglich, die bisher 
verworfen oder noch gar nicht untersucht wurden.
Eine „runde“ Sache ist der Glasaufzug nicht. Teile des EG 
kann man nicht barrierefrei erreichen, im DG führt der Weg 
zum Aufzug durch einen Besprechungsraum, seit der 
Entscheidung 2014 sind die berechneten Kosten für den 
Aufzug von 250 auf 350.000 € gestiegen. 
Grundsätzlich hat der Rat seine Zustimmung zu den 
Umbaumaßnahmen im Rathaus zum Ausdruck gebracht. 
Es geht um Medienausstattung, Brandschutzmaßnahmen, 
Lichttechnik und Barrierefreiheit.
Für aufmerksame BNN-Leser:
Ewig wird unser sehr geschätzter Ettlinger Sisyphos den 
Stein also nicht den Berg hinauf wälzen müssen.
Bei 1,6 Mio. Gesamtkosten kann es nicht schaden sich auf 
Grund der geänderten Situation nochmals über Alternativen 
Gedanken zu machen. Vielleicht wird durch das Wälzen 
des Steins ja doch noch eine rundere Sache aus dem 
Umbau des Rathauses.
Berthold Zähringer

ETTLINGEN ELEKTRO-MOBIL? 
Die städtische Infrastruktur für elektrisch be-
triebene Fahrzeuge besteht zurzeit aus zwei 
E-Stationen im Parkhaus Zentrum/Schloss, 
mit den bekannten (eingeschränkten) Öff-
nungszeiten. Die E-Stationen von CarSha-
ring sind deren Fahrzeugen vorbehalten.  

Von Infrastruktur also keine Spur. Wer in 
Ettlingen mit einem eigenen E-/Plugin-Fahr-
zeug unterwegs ist, hat es sehr schwer, den 
Akku aufzuladen, wenn der private Stellplatz 
keine eigene Steckdose hat. Politik und 
Autoindustrie sind gefordert, dafür und für 
weitere Defizite Lösungen zu finden, z.B. 
• die sehr begrenzte Reichweite,  
• große, schwere, raumgreifende Akkus mit 

späterer Entsorgungsproblematik, 
• teurer Strom, noch nicht umweltfreundlich  
• hohe Anschaffungskosten . 
Sinnvoll ist die E-Mobilität für den innerstäd-
tischen Verkehr, hier könnten der städtische 
Fuhrpark, der öffentliche Nahverkehr, Taxi-
unternehmen und Hotels mit Autoverleih 
und hauseigener Ladestation vorbildhaft 
vorangehen. ELEKTRO MACHT MOBIL! 

Brigitte Ochlich für die FDP/Bürgerliste 
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Unentschieden gegen den starken SVK 
Beiertheim3 war aller Ehren wert. Schon 
häufiger bestritt man spannende Spiele 
gegen den SV Völkersbach, heute zog 
man beim 0:1 den Kürzeren. Auch der 
TSV Spessart war an diesem Tag zu 
stark und man setzte sich beim 0:2 zu 
wenig zu Wehr. Zum Abschluss gelang 
noch einmal ein Sieg mit 1:0 gegen den 
TSV Reichenbach und somit reichte es 
am Ende zu einer ausgeglichenen Bilanz.
SSV1 war mit Tim D., Anton E., Daniel 
L., Damian S., Ouail T. (2), Pascal B., 
Hagen v. S. und Lenny S (3). trotz aller 
Ausfälle gut besetzt und das war in ei-
nem bärenstarken Feld auch notwendig. 
Gegen den FC Germ. Neureut gelang 
dem Team mit 2:0 ein Auftaktsieg. Auch 
das Spiel gegen unseren Dauerrivalen 
den VfB Grötzingen konnte der SSV mit 
2:1 für sich entscheiden. Danach kamen 
die harten Brocken. Gegen Post Süd-
stadt (1:3), FC 08 Neureut (0:6) und SVK 
Beiertheim (2:5), hatte der SSV jeweils 
leider das Nachsehen. Hoffen wir, dass 
am zweiten Spieltag der Hallenrunde, 
wieder alle Spieler an Bord sind.

B-Juniorinnen: 
Herbstmeister ohne Punktverlust
Bei Nieselwetter und heftigem Wind 
fand am Sonntag das letzte Spiel der 
Herbstrunde für unsere B-Juniorinnen 
statt. 12 Mädchen waren für das Spiel 
in Daxlanden nominiert. Leider musste 
Conci bereits morgens wegen Grippe 
absagen. Da man bereits vor dem Spiel 
die Meisterschaft gesichert hatte, wur-
de fleißig experimentiert. Kathi mach-
te nach ihrem Comeback ihr 1. Spiel 
im Tor. Es war nicht alles perfekt, aber 
ein gelungener Einstand. Emilie spielte 
längere Zeit und dabei gelang ihr eine 
Torvorlage für Lara. Charlotte spielte im 
Sturm und hatte sichtlich Spaß dabei.
Trotz dem Durcheinander gelang dem 
Team bereits mit dem 1. Angriff die Füh-
rung. Leider war der Platz durch den 
Regen sehr seifig, so dass schöne Kom-
binationen schwierig waren. Etwas über-
raschend fiel der Ausgleich, allerdings 
erzielte Mila bald darauf das 2:1 und für 
das 3:1 sorgte Sahra. Besonders erfreu-
lich war das 4:1 durch Lara nach einem 
tollen Einsatz von Emilie. Noch benom-
men vom Pausentee fiel prompt das 4:2. 
Wieder war es die starke Sarah, die das 
5:2 erzielte. Nun wurde das Spiel ruppi-
ger und die Ettlingerinnen mussten noch 
2 Gegentore zulassen, so dass es am 
Ende 5:4 für Ettlingen stand. 
Für Ettlingen spielte Kathi, Sophie, Lau-
ra, Fitore, Latifa, Mila (mit 14 Treffern 
Torschützenkönigin der Staffel) Lara, 
Branda, Sarah, Emilie, Charlotte

HSG Ettlingen/Bruchhausen
TSV Walzbachtal : 
HSG Ettlingen Bruchhausen  6:14
Im 1. Spiel traf unsere Mannschaft wie 
schon am letzten Spieltag auf die HSG 
Walzbachtal. Damals endete das Spiel 
5:6 für die HSG Walzbachtal.

Auch dieses Mal ging es in der ersten 
Halbzeit äußerst eng zu und so wurde 
bei einer 3:4-Führung unserer Mann-
schaft die Seiten gewechselt.
Hoch motiviert gingen unsere Jüngsten 
in die zweite Halbzeit was zur Folge 
hatte, dass sie sich Tor um Tor absetzen 
konnten und einen ungefährdeten Sieg 
landen konnten.

HSG Ettlingen/Bruchhausen - Post 
Südstadt Karlsruhe    3:6
Bedingt durch eine kämpferische und 
gute Abwehrarbeit beider Mannschaften 
fielen in diesem Spiel nicht so viel Tore.
So stand es zur Halbzeit „beruhigende“ 
3:0 für uns.
Auch in der zweiten Halbzeite schenkten 
sich beide Mannschaften nichts, doch 
unsere Mannschaft erhöhte Mitte der 
zweiten Halbzeit auf 6:0. Auch wenn die 
nie aufsteckende Mannschaft von der 
PSK zu ihrem Treffer kam, war unse-
rer Mannschaft der Sieg nicht mehr zu 
nehmen. Deutlich konnte man die Fort-
schritte sehen, welche die Mannschaft 
in den letzten Wochen durch fleißiges 
Training erzielt hat. Danke sagen eure 
Trainer Celina, Zoé und Toto
Es spielten Nico, Lisa, Anne, Maira, Si-
las, Jakob, Klara, Johannes, Conner,Sara 
und Sophie

Spielergebnisse der vergangenen Woche:
Landesliga - Herren:  
TG Eggenstein - HSG Ettl/Bruch 39:28
Kreisliga 4 - Herren:  
HSG Li-Ho-Li 3 - HSG Ettl/Bruch 3 27:20
Kreisliga 2 - Damen: 
TG Eggenstein 2 - HSG Ettl/Bruch 32:9
Männl. B-Jugend: 
HSG Walzbacht. -  
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE)  29:22
D-Jugend: 
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) -  
SV Langenstb.  18:22
E-Jugend:  
TS Durlach 2 - HSG Ettl/Bruch 9:28

Einladung zu den nächsten Spieltagen: 
Am kommenden Sonntag erwartet die 
HSG-Fans wieder Handball pur von der 
Mittagszeit bis zum Tatort in der Franz-
Kühn-Halle in Bruchhausen. Höhepunkt 
ist das Landesligaspiel unserer Herren 
1 um 17.30 Uhr. Zu Gast ist der TV 
Büchenau, dem sich unser Team erst 
vor ein paar Wochen im Rahmen des 
BHV-Pokals geschlagen geben musste. 
Mit einem Sieg gegen Büchenau in eige-
ner Halle könnten wir uns in der Tabelle 

sicherlich noch weiter nach oben kämp-
fen, um dem erklärten Aufstiegsziel er-
neut ein Stück näher zu rücken. 

Die Spielpaarungen am kommenden 
Wochenende lauten:
Samstag, 5.12.:
Männl. C-Jugend: 16:30  
SV Langenstb. - HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE)
Sonntag, 6.12.:
E-Jugend: 12:00 
HSG Ettl/Bruch -  V Langenstb.
Kreisliga 2 - Damen: 13:30 
HSG Ettl/Bruch - TSV Rintheim 2
Kreisliga 3 - Herren: 15:30 
HSG Ettl/Bruch 2 - Post Südst KA 2
Landesliga - Herren: 17:30 
HSG Ettl/Bruch - TV Büchenau 
Kreisliga 4 - Herren: 19:15 
HSG Ettl/Bruch 3 - SG Stuten-Wein 5
Männl. A-Jugend: 15:30 
HSG RüBu - HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE)
Alle Handball- und HSG-Fans sind ganz 
herzlich eingeladen unsere Teams wie-
der lautstark zu unterstützen. 
Weitere Informationen findet Ihr unter 
www.handball-in-ettlingen.de. 

Landesliga Süd: 
TG Eggenstein -  
HSG Ettlingen/Bruchhausen: 28:39 (10:21)
HSG erobert die Krähenfestung  
in Eggenstein
Am vergangenen Sonntag fuhr unser 
Team mit gemischten Gefühlen zum 
Match gegen die TG Eggenstein, den 
sogenannten „Krähen“ (bzw. auf Eng-
lisch: „Crows“). Hatte man doch in der 
vergangenen Saison keine so gute Figur 
in Eggenstein gemacht. Und auch die-
ses Jahr scheint das Sportzentrum in 
Eggenstein eine uneinnehmbare Festung 
zu sein, denn die heimstarken Krähen 
haben bislang alle Heimspiele der lau-
fenden Landesliga-Saison sehr deutlich 
gewonnen. Mit den Erfolgen der ver-
gangenen Wochen im Rücken brauchten 
sich die Albstädter jedoch nicht verste-
cken. Eggenstein konnte gleich mit 2:0 
vorlegen, doch Frauendorff und Weiß 
verkürzten postwendend zum Ausgleich 
und bevor Eggenstein erneut auf 5:3 da-
vonziehen konnte. Doch dann zündeten 
die Broschwitz-Brüder ihren Turbo und 
mit drei tollen Toren in Folge stand es 
plötzlich 5:6 für unser Team. Eggenstein 
konnte noch einmal auf 6:6 ausgleichen, 
sah danach aber kein Land mehr. Dass 
an diesem Sonntag mehr drin ist, zeig-
te sich spätestens, als Yannik Espe als 
Rechtshänder unter starker Bedrängnis 
mit der linken Hand zum 6:9 einnetzte. 
In der Abwehr wuchs Nachwuchskeeper 
Felix Spohn regelrecht über sich hinaus. 
Mit einem 6-Torelauf überrannten die 
Albstädter die Krähen und erhöhte auf 
8:15. Vor allem Julian Frauendorff spiel-
te in dieser Phase stark auf und steuerte 
mit schönen Toren zum unglaublichen 
Halbzeitstand von 10:21 bei. 
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In der zweiten Halbzeit setzte die HSG 
den Sturmlauf nach Belieben fort. Und 
wenn mal ein Wechsel oder ein Spielzug 
nicht gleich klappte, kam mit Philipp 
Karasinski der Rückraum-Shooter zur 
Geltung, der fast aus jeder Lage traf. 
Als es in der 45. Minute beim 15:33 
eine 18(!!)-Toreführung auf der Anzeige-
wand stand, befürchteten die Krähen in 
eigener Halle ein Debakel und packten 
nochmals beherzt zu. Die Albstädter lie-
ßen es ob des hohen Vorsprungs etwas 
schleifen.
Nach 60 Minuten stand es dann 28:39 
und die Ettlinger feierten den verdien-
ten Sieg. Im Handball gibt es Tage, an 
denen einfach alles klappt. Hoffen wir, 
dass sich der Sturmlauf der Albtäler am 
kommenden Sonntag gegen Büchenau 
fortsetzt und die nächsten beiden Punk-
te auf der Habenseite verbucht werden 
können.
Es spielten: Deschner, Spohn – Frau-
endorff (9), Weiß (8), F. Broschwitz (3), 
Ibach (2), H. Röpcke (1), Karasinski (8), 
Fischer (1), P. Witz, Degel (1), F. Röpcke, 
Espe (4), T. Broschwitz (2)
E-Jugend: 
TS Durlach - HSG Ettlingen/Bruchhau-
sen: 9:28 (4:14)

Klarer Erfolg in Durlach
Gegen die Turnerschaft Durlach konn-
te unsere HSG E-Jugend erneut ei-
nen deutlichen Sieg feiern. Mit einem 
furiosen Start wurde schnell eine 7:1 
Führung herausgespielt. Danach ließen 
es unsere Mädchen und Jungs etwas 
ruhiger angehen und ermöglichten es 
dem Trainerteam dem gesamten Ka-
der Spielpraxis zu ermöglichen. An der 
grundsätzlichen Überlegenheit unserer 
Mannschaft ändert sich aber nichts und 
bis zur Pause stand eine 14:4 Führung 
zu Buche. Auch in der zweiten Halbzeit 
ein unverändertes Bild, eine starke HSG 
dominierte das Spiel nach Belieben. Am 
Ende siegte die HSG verdient mit 28:9. 
Hervorzuheben ist noch, dass sich neun 
(!) Spielerinnen und Spieler in die Tor-
schützenliste eintragen konnten.
Es spielten: Sophie, Connor (1), Silas, Mag-
dalena, Istvan (7), Lisa, Jakob, Sara (1), 
Matthis (1), Paul (1), Felix (6), Alina (1), Lukas 
H. (9) und Lukas K. (1)

Abt. Tennis
Tennis:  Die Wintersaison 2015/2016 
hat begonnen.
Jetzt noch Einsteigen und mitmachen. 
1.   Schnuppertennis für KIDS ein 

Einsteigerpaket (K) für Kinder bis 
zum 9. Lebensjahr. 

2.   Schnuppertennis für Jugendliche 
ein Einsteigerpaket (J) für Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.

3.   Tennis für fortgeschrittene Jugend-
liche ein Fortgeschrittene Paket (F) 
für fortgeschrittene Jugendliche.

4.   Schnuppertennis für Erwachsene, 
das Anfänger und Wiedereinsteiger 
Paket (W) zum Schnupperpreis.

5.   Tennistraining für fortgeschrittene 
Erwachsene, das Anfänger und Wie-
dereinsteiger Paket (FE) zum Schnup-
perpreis.

 Die Kursangebote umfassen jeweils
 1.  Trainerstunden in einer Gruppe 

von bis zu 4 Teilnehmern 
 2.  Beitragsfreie Schnuppermitglied-

schaft bis 30. April 2016 in der 
Tennisabteilung und SSV

 3.  Schläger und Bälle werden kos-
tenlos zur Verfügung gestellt.

Weitere Infos und Anmeldung unter 
http://www.ssv-ettlingen.de/abteilung-
waehlen/tennis/tenniskurse/kursangebo-
te-winter-201516.html
Interessenten melden sich bitte per 
eMail an Tennis.Orga(at)ettlingersv.de, 
auf der Geschäftsstelle in der Kronen-
straße 2 oder bei Bruce Michel unter 
0721 53 11 36 0.

Tennis: Mitgliederverwaltung
Liebe Mitglieder, falsche Adress- und 
Bankdaten und die daraus resultierenden 
Beitragsrückläufer verursachen einen ho-
hen Verwaltungsaufwand und vermeidba-
re Kosten. Teilen Sie uns bitte Ihre Adress- 
und Kontoänderungen unbedingt mit. Die 
verantwortliche Mitarbeiterin der Mitglie-
derverwaltung, Frau Ghobrial, ist don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr unter 07243 
924092 oder 07243 77121zu erreichen.

Tennis: Mitgliederbefragung
Die Tennisabteilung hat allen Mitgliedern 
der Abteilung einen Fragebogen zuge-
sandt, mit der Bitte, ihn bis zum 1. De-
zember auszufüllen. Bei der Befragung 
geht es darum, die Wünsche und Erwar-
tungen der Mitglieder in die mittelfristigen 
Abteilungsrahmenplanung und -aktivitäten 
bedarfsgerecht einzuplanen. Der Fragebo-
gen beschäftigt sich mit der derzeitigen 
Anlagensituation, den Angeboten des Ver-
eines für seine Mitglieder und mögliche 
Verbesserungen bei der SSV-Ettlingen/
Tennis. Es ist für unsere Arbeit in der Lei-
tung der Tennisabteilung enorm wichtig, 
wenn Sie sich bitte Zeit nehmen um den 
Fragebogen auszufüllen. Diesen können 
Sie dann in der Geschäftsstelle, im Res-
taurant Baggerloch oder bei Ludmil abge-
ben oder per Post an uns zurückschicken. 
Nehmen Sie bitte auch die Gelegenheit 
wahr um uns zu sagen - natürlich an-
onym - was Sie schon immer einmal 
loswerden wollten. Die Ergebnisse bzw. 
Erkenntnisse werden wir unmittelbar in 
die Rahmenbedingungen und in das 
Vereinsleben umsetzen und veröffentli-
chen. Falls Sie den Fragebogen nicht 
mehr zur Verfügung haben, können Sie 
diesen auf unerer Homepage unter 
http://www.ssv-ettlingen.de/ herunterladen.

Tennis: Verschenken Sie Spaß, 
Bewegung und Freude mit einem 
Geschenkgutschein. 
Wollen Sie ihre ehemalige Sportart, 
Tennis, wieder aktivieren? Dann legen 
Sie doch, mit Hilfe eines Geschenkgut-
scheins, los. 

Verschenken Sie oder schenken Sie sich 
selber eine oder mehrere Tennistrainer-
stunden. Sie wählen, wie viel Tennistrai-
ningsstunden Sie verschenken möchten, 
und bekommen von uns den entspre-
chenden Geschenkgutschein. 
Die Terminvereinbarung für die Trainer-
stunden erfolgt direkt zwischen dem 
Gutscheinempfänger und dem Tennis-
trainer. Tennisschläger können bei Be-
darf geliehen werden. Bestellung von 
Geschenkgutscheinen/ Informationen 
über Geschenkgutscheine erhalten Sie 
auf der GS bei Frau Weickenmeier oder 
bei Bruce Michel unter 0721 5311360 
bzw. per eMail unter 
bruce.michel@ssv-ettlingen.de.

TSV Ettlingen
Lust auf Fußball?  
Freizeitmannschaft sucht Verstärkung
Wer einmal wöchentlich anderthalb Stun-
den lang Spaß am Fußballspielen haben 
will, ist bei uns genau richtig. Wir treffen 
uns jeden Freitag um 19 Uhr in der Hell-
berghalle in Ettlingen. Anschließend wird 
in gemütlicher Runde die Trainingsein-
heit analysiert oder auch über ganz an-
dere Themen geredet. Wir sind Spieler 
zwischen 25 und 60 Jahren und freuen 
uns über Verstärkung jeden Alters. Wer 
Lust hat, dabei zu sein, kann sich bei 
Hanno Engelmann, Tel. 07243/597799, 
ETF.ENGELMANN@T-Online.de melden.

Abt. Basketball
VORSCHAU
Mo. 18:00 BV Linkenheim a.K. - U17
Heimspiele Albgauhalle

Sa. 10:00 U14 - BV Linkenheim
Sa. 10:00 U18 - UC Baden-Baden
Sa. 10:00 U12 - TSV Berghausen w
Sa. 12:00 U16 - PSG Pforzheim
Sa. 12:00 Herren 2 - BG Renchen
Sa. 12:00 U12/13 - PSK LIONS
Sa. 14:15 Herren 4 - TS Durlach
Sa. 16:15 Damen - USC Freiburg 3
Sa. 16:15 U15 - TSG Bruchsal
Sa. 18:15 Herren 1 - TV Staufen

Erfolg im Kellerduell
Mit 63:36 (29:20) gewannen die Damen 
des TSV Ettlingen ihr Auswärtsspiel 
bei den Damen des TSV Amicitia Viern-
heim in der Oberliga West.
Hochmotiviert gingen die Ettlingerinnen 
in die Partie. Angetrieben von Lara, die 
es gut verstand, die Bälle geschickt zu 
verteilen, aber auch selbst zu punkten, 
waren gute Verteidigungsarbeit und ein 
„goldenes Händchen“ von Sandra der 
Grundstein zu diesem verdienten Erfolg. 
Selbst das ansonsten oft verschlafene 
dritte Viertel konnten die Ettlingerinnen 
erfolgreich 
gestalten. Nun gilt es an diese Leistung 
im nächsten Heimspiel anzuknüpfen, um 
dann auch vor heimischem Publikum 
gegen die Damen des USC Freiburg zu 
punkten.
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Ski-Club Ettlingen
Mitgliederversammlung  
des Ski-Club Ettlingen
Am 24. November fand die Mitglieder-
versammlung statt. Der 1. Vorsitzende 
Willi Brisach gab nach der Begrüßung 
und dem Gedenken an die Verstorbenen 
seinen Bericht über das vergangene Jahr 
ab und bedankt sich bei allen ehrenamt-
lichen Helfern für ihr tolles Engagement.
Der Vorstand teilt mit, dass die Vor-
standsnachfolge bis zu den Neuwah-
len im November 2016 geregelt werden 
muss und dazu eine Findungskommissi-
on gegründet wurde.
Der Ski-Club Ettlingen bietet ein Ganz-
jahresangebot mit Tennis, Ski- und 
Fitness an, welches einzigartig in der 
Region ist. Auch Schnuppermitglied-
schaften für Erwachsene, Kinder und 
Jugendlichen werden angeboten. Der 
Vorsitzende verwies auf die sportlichen 
Erfolge, besonders der 1. Herren-Mann-
schaft, die trotz gekürztem Etat in die 
1. Bezirksliga aufgestiegen ist, und auch 
im Jugendbereich mit 8 gemeldeten 
Mannschaften wird viel geleistet.
Es folgten die Berichte der Sportleiter 
Damen, Herren, Jugend und Skibereich. 
Damenwartin Christine Andretzky be-
richtete, dass die 1. Damen Mannschaft 
wieder in der Oberliga antreten wird und 
die Damen 30 sind nach einem grandi-
osen Spielergebnis als Gruppensieger in 
die 1. Bezirksliga aufgestiegen. Die Her-
renmannschaften haben sich mit ihren 
vornehmlich jungen Spielern gut etab-
liert wie Herrenwart Dr. Karsten Harloff 
hervorhob. Bei den Jugendmannschaf-
ten, betreut durch Jugendwart Stephen 
Koch, wurde die U10 als gemischte 
Mannschaft in der 1. Bezirksliga Vize-
bezirksmeister. Der Ski-Club hat im Ju-
gendbereich für die kommende Saison 
viele Neuanmeldungen.
Skisportwart Thomas Schnepf, zustän-
dig für Skischule und Ski-Freizeiten, be-
richtete, dass alle Skifreizeiten gut und 
unfallfrei gelaufen sind. Alle Angebote 
waren ausgebucht und auf Grund der 
großen Nachfrage gibt es zwei neue 
Snowboardübungsleiter.
Beim anschließenden Kassenbericht 
2014, den Schatzmeister Christian Stef-
fen anschaulich erläuterte, gab es keine 
Nachfragen und Vorstand und Schatz-
meister wurden einstimmig entlastet.
Die notwendig gewordenen Satzungs-
änderungen, die alle Mitglieder mit der 
Einladung erhalten haben und auch 
ins Vereinsregister eingetragen werden 
müssen, wurden einstimmig mit drei 
Enthaltungen verabschiedet. Die wich-
tigste Änderung ist, den vertretungsbe-
rechtigten Vorstand zu erweitern.
Durch eine spontane Sammlung kam ein 
ansehnlicher Betrag für den entgange-
nen Gewinn wegen der Nichtteilnahme 
am letzten Marktfest zustande. Einstim-
mig wurde auch die Teilnahme für 2016 
verneint.

Der 2. Vorsitzende Hanspeter Steiert be-
dankt sich noch bei Trainer Slah, der 
den Club wechselt, für die gute Zusam-
menarbeit und wünscht ihm alles Gute.
Da unter dem Tagesordnungspunkt 
„Verschiedenes“ keine Anträge oder 
Beschwerden eingingen, bedankte sich 
Willi Brisach noch bei allen Sponsoren 
und schloss die Sitzung.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
3 Punkte aus Doppelspieltag
TTV Ettlingen 9 : 5 SV Ottenau
Mit einer insgesamt soliden Vorstellung, 
bei der das mittlere Paarkreuz hervor-
stach, konnte man diese Partie für sich 
entscheiden. Nach den Eingangsdop-
peln lag man wie gewohnt 2:1 in Füh-
rung. Vorne musste sich Daniel Weiskopf 
seinem ehemaligen Vereinskollegen Mai 
beugen, während Bojan gegen Polansky 
punktete. Norman brachte Vranjic seine 
dritte Saisonniederlage bei. Stephan si-
cherte mit seinem Sieg gegen Ruf die 
Führung für den TTV. Hinten gingen 
beide Spiele an Ottenau. Unsere neue 
Nummer eins konnte seine gewohnte 
Stärke nicht ausspielen und verlor auch 
gegen Polansky. Bojan musste anschlie-
ßend Angstgegner Mai gratulieren. Die 
Mitte sorgte wiederum für die 8:5 Füh-
rung und Jonas war es vorbehalten, mit 
einem knappen Fünfsatzsieg für den 9:5 
Endstand zu sorgen. 

TTV Ettlingen 8 : 8 DJK Offenburg
In einem nervenaufreibenden Spiel konn-
te man einen 3 : 7 Rückstand noch in 
ein Unentschieden retten. Zum ersten 
Mal in dieser Runde musste man mit 1:2 
aus den Doppel gehen. Während Dani-
el Weiskopf und Stephan Fischer mehr 
Mühe als sonst hatten, konnten Bojan 
und Alex eine komfortable 9:2 Führung 
im fünften Satz nicht nutzen. Norman 
Schreck und Jonas Fürst kamen in der 
kalten TTV-Halle in keinen Rythmus und 
mussten ihre erste Saisonniederlage 
einstecken. Zunächst bezwang Daniel 
seinen Kontrohenten Sagan glatt in drei 
Sätzen. Als Bojan den starken Gäste-
spieler Schwarz in die Knie zwang, ging 
man mit 3:2 in Führung. Norman und 
Stephan hatten mehr mit sich selbst als 
mit dem Gegner zu kämpfen und gaben 
beide Spiel deutlich ab. Als dann auch 
noch beide Spiele im hinteren Paarkreuz 
weggingen, sah man schon die erste 
Niederlage auf sich zukommen. Jonas 
hatte dabei vier Matchbälle, die er aber 
nicht nutzen konnte. Alex spielte gut 
mit, konnte aber in den entscheidenden 
Momenten nicht punkten. Spitzenspieler 
Daniel kam auch gegen Schwarz nicht 
in sein hartes Angriffspiel und verlor in 
drei Sätzen. Nun stand es 3 : 7. Den 
Anfang der Aufholjagd machte Bojan. Er 
bezwang Sagan recht sicher. Die Mitte 
agierte im zweiten Abschnitt wie ausge-
wechselt und es stand nur noch 6 : 7. Als 
Jonas DJKler Becker niederrang, träumte 

man sogar von einem möglichen Sieg. 
Aber Alex konnte eine 10:8 Führung im 
ersten Satz nicht nutzen und verlor da-
nach völlig den Faden. Somit ging man 
mit 7:8 ins Schlussdoppel. Hier hatten 
Daniel und Stephan das bessere Ende 
für sich und retteten das Unentschieden.
Am nächsten Wochenende hat man wie-
der einen Doppelspieltag. Gegner ist am 
Samstag um 18 Uhr der TV Mosbach. 
Am frühen Sonntagmorgen (10 Uhr) gas-
tiert der TTC Weinheim in der TTV-Halle. 
Alle Tischtennisinteressierte sind herz-
lich eingeladen.

Das „Spitzenspiel“
Am vorletzten Wochenende spielte die 
Damenmannschaft in voller Besetzung 
gegen den TTC Weingarten. Diese 
Mannschaft lag bis vor zwei Wochen 
noch auf dem zweiten Platz der Liga, 
weshalb wir allenfalls mit einem knap-
pen Sieg rechneten. Doch dann lief alles 
besser als geplant. Das Doppel von Lara 
Pitz-Jung und Nadjana Schneider wurde 
3:0 gewonnen, und auch Vivien Wass-
mer gewann 3:0 gegen die Nummer 
zwei von Weingarten. Und so ging das 
ganze Spiel weiter. Unsere Mannschaft 
gewann 10:0 bei nur 3 Satzverlusten. 
Bedanken wollen wir uns herzlich bei 
unseren treuen Fans. Wegen der bisher 
gut verlaufenen Saison führen wir im 
Moment mit 7:0 und sind daher sogar 
vorzeitiger Herbstmeister, da es keiner 
der anderen Mannschaften mehr gelin-
gen kann uns einzuholen.

Nächste Heimspiele:
5. Dez.,  
18 Uhr: Herren I - TV Mosbach
6. Dez.,  
10 Uhr: Herren I - TTC Weinheim II
14 Uhr: Damen I - TTV Ettlingenweier

Ettlinger Keglerverein e.V.
10. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 –  
BG Nußloch 1  6251 : 6154
Am vergangenen Samstag erwarteten 
unsere Männer die Mannschaft von 
Blau-Gelb Nußloch. Gerd Wolfring mit 
erneut neuer persönlicher Bestleistung 
von herausragenden 1135 Kegel und 
Jörg Schneidereit (975 Kegel) lieferten 
sich mit ihren Gegenspielern eine span-
nende Partie. Am Ende konnten sie ei-
nen Vorsprung von 35 Kegel an das 
Mittelpaar übergeben. Eine Glanzleis-
tung lieferte das Mittelpaar ab. Andreas 
Wolf mit ebenfalls neuer persönlicher 
Bestleistung von 1078 Kegel und Rainer 
Grüneberg mit sehr guten 1040 Kegel 
konnten den Vorsprung gegen gut auf-
gelegte Gäste auf 116 Kegel ausbauen. 
Mit einem soliden Polster im Rücken 
ging das Schlusspaar auf die Bahn. 
Thomas Speck mit hervorragenden 
1070 Kegel und Dieter Ockert (953 Ke-
gel) holten gegen die nie aufgebenden 
Gäste an Ende sichere 2 Punkte.
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2. Bundesliga Süd Frauen
Vollkugel Ettlingen 1 –  
DKC 79 Altlußheim 1   2808 : 2607
An vergangenen Samstag war die Mann-
schaft von Altlußheim in Ettlingen zu 
Gast. Die Gäste haben in dieser Saison 
erst zwei Spiele gewinnen können und 
hofften sicherlich, die Punkte mitnehmen 
zu können. Zu Beginn konnten Monika 
Humbsch mit der Tagesbestleistung von 
526 Kegel und Silvija Crncic (444 Kegel) 
einen Vorsprung von 99 Kegel herausho-
len. Birgit Eberle (417 Kegel) und Nicole 
Heidl (446 Kegel) hatten nicht ihren bes-
ten Tag und mussten deshalb ein paar 
Kegel abgeben. Mit einem Vorsprung von 
66 Kegel ging das Schlusspaar auf die 
Bahn. Michaela Heidl mit neuer persön-
licher Bestleistung von hervorragenden 
496 Kegel und Sabine Speck mit sehr 
guten 479 Kegel konnten sich Wurf um 
Wurf immer weiter von ihren Gegenspie-
lerinnen absetzen und einen sicheren 
Sieg nach Hause bringen. 

Verbandsliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 –  
DKC Meckesheim 1    2695 : 2692
Ein extrem spannendes Spiel mit der 
Entscheidung im letzten Wurf lieferten 
sich unsere Frauen mit den Gästen aus 
Meckesheim.
Es spielten: Petra Hetenyi 487 Kegel, 
Rita Diessner 452 Kegel, Heidi Queißer 
451 Kegel, Yvonne Penski 436 Kegel, 
Karin Schumann 435 Kegel und Katja 
Heck 434 Kegel

Landesliga 3 Männer
SG Ettlingen 2 –  
SK Hochstetten 1    5436 : 5504
Eine vermeidbare Niederlage mussten 
unsere Männer einstecken.
Es spielten: Pascal Ochs 940 Kegel, 
Siegmund Kull 939 Kegel, Markus Lau-
inger 906 Kegel, Jörg Böckle 897 Kegel, 
Timo Jauß 887 Kegel und Christian Ro-
sche 867 Kegel

Kreisliga A Männer
SG Ettlingen 3 –  
SKC Fortuna Karlsruhe 1    2664 : 2737
Gegen die stark spielenden Gäste fan-
den unsere Männer kein Mittel.
Es spielten: David Löffler 462 Kegel, Sieg-
fried Penski 452 Kegel, Wilfried Lauterbach 
443 Kegel, Dennis Ruch 443 Kegel, Franz 
Stadler 435 Kegel, Peter Kafka 429 Kegel

Kreisliga B Männer
SG Ettlingen 4 –  
SKC Fidelio 49 Karlsruhe 3 2317 : 2661
Mit einer erneut starken Mannschaftsleis-
tung konnten unsere Herren glänzen, aber 
leider wurde das Ergebnis von Roland 
Waizenegger durch einen Falscheinsatz 
nachträglich gestrichen, so dass das Spiel 
am Ende doch noch verloren wurde.
Es spielten: Klaus Souici 489 Kegel 
(neue persönliche Bestleistung), Mijo 
Damjanovic 487 Kegel, Ivan Lovakovic 
467 Kegel, Roland Waizenegger 466 Ke-
gel (gestrichen), Josip Grguric 449 Kegel 
und Bozo Putnik 425 Kegel 

Kreisliga C gemischt
FG Rüppurr 1 –  
SG Ettlingen 5 2344 : 2423
Mit hervorragenden Einzelleistungen konn-
ten unsere Männer die Punkte einfahren.
Es spielten: Klaus Kübel 464 Kegel, 
Egon Weickenmeier 417 Kegel, Antonio 
Mazza 406 Kegel, Andreas Müller 401 
Kegel, Hans-Peter Wößner 399 Kegel 
und Mike Schmidt 336 Kegel

Vorschau auf die kommende Spielwoche: 
Sa, 09.45 Uhr Jugend U14 gemischt:  
 Ettlinger KV – KV Hemsbach
Sa,  09.45 Uhr Jugend U14 männlich: 
 Ettlinger KV – KV Eppelheim
So,  10.30 Uhr Vollkugel  
 Ettlingen 3 – SSC Karlsruhe 3 
So, 13.00 Uhr  
  SG Ettlingen 5 –  

SKC Croatia Karlsruhe 3
und auswärts:
Sa,  12.00 Uhr  
  SKC Croatia Karlsruhe 2 –  

SG Ettlingen 4
Sa,  15.00 Uhr  
  SKC Fidelio 49 Karlsruhe 1 –  

SG Ettlingen 2
Sa,  15.00 Uhr  
 TSV Spessart 1 – SG Ettlingen 3
Sa,  16.00 Uhr  
 FH Plankstadt 1 – SG Ettlingen 1
So,  15.00 Uhr  
  DKC 81 Hockenheim 1 –  

Vollkugel Ettlingen 1 
So,  15.30 Uhr 
  DKC SK Ubstadt 1 –  

Vollkugel Ettlingen 2

Schützenverein Ettlingen

Rundenwettkampf Luftgewehr
Am vergangenen Sonntag fand auf un-
serer Anlage der 5. Rundenwettkampf 
der Kreisklasse A mit dem Luftgewehr 
statt. 
Die Schützen der ESGFrankonia starte-
ten gegen die Schützen des SV Ettlin-
gen auf heimischer Anlage. Geschossen 
wurden je 4 x 10 Schuss mit dem Luft-
gewehr auf 10 Meter, höchstmögliche 
Ringzahl 400.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Ettlingen 2
Harald Beilke  325 Ringe
Thomas Wippert  322 Ringe
Klaus Cortelazzo  356 Ringe
Gesamt: 1003 Ringe

ESG Frankonia 1
Frank Jägle  333 Ringe
Rainer Zimmermann  347 Ringe
Torsten Edinger  364 Ringe
Gesamt: 1044 Ringe

Endstand war 1003 zu 1044 Ringe für 
die Schützen aus Karlsruhe.

Königsfeier Mörsch
Am 28. November fand die Königsfei-
er unseres befreundeten Schützenver-
eins SCMörsch statt. Gekrönt wurde die 
neue 

Königsfamilie und langjährige Mitglieder 
wurden geehrt. Der Einladung folgten 
zehn unserer Schützen und es wurde 
ein gemütlicher Abend. Vielen Dank 
nach Mörsch für die Einladung.

Interne Basisprüfung
Bei kaltem, trockenem Wetter fanden 
sich am vergangenen Samstag sieben 
motivierte Hundeführer mit ihren Vier-
beinern zur internen Basisprüfung ein.
Richter Dieter Bajer und Prüfungsleite-
rin Tina Schubert waren sehr gespannt 
auf die Leistungen der Teams. Trotz der 
Aufregung meisterten alle die Aufgaben 
auf dem Platz und im Verkehrsteil her-
vorragend. Am Ende siegten Inge Kai-
ser mit Akim und Wiebke Behrens mit 
Cleo punktgleich vor Ulla Wolfangel mit 
Anouk. Weitere erfolgreiche Teilnehmer 
waren Diana Bürkle mit Buran, Steffi 
Hinzmann mit Csaba, Christine Span-
genberger mit Grace und Hans Gerd 
Müller mit Shila. Wir gratulieren allen 
Teilnehmern, bedanken uns bei allen 
Helfern und freuen uns jetzt schon auf 
die nächste interne Basisprüfung im 
Frühjahr!

Übungsbetrieb  
im Dezember und Januar
Wegen der Jahresabschlussfeier findet 
am 5. Dez. kein Training statt.
Am Samstag, 12. Dez., gehen alle 
Gruppen gemeinsam auf den Ettlinger 
Sternlesmarkt. Wir treffen uns um 15 
Uhr am Vereinsheim und laufen gemein-
sam mit den Hunden in die Stadt. Dies 
ist gleich-zeitig das letzte Training vor 
der Winterpause. 
Der Übungsbetrieb im neuen Jahr star-
tet mit der Nachtübung am 9. Januar.
Schon jetzt wünschen wir allen Hunde-
freunden besinnliche Advents- und Feier- 
tage und einen guten Start ins Jahr 2016.

25 Jahre Frauenchor
Mit einem Festakt im vollbesetzten 
Kasino am Dickhäuterplatz feierte der 
Frauenchor seinen 25. Geburtstag. Das 
Posaunenquartett der Musikschule er-
öffnete den Jubiläumsabend. Nach der 
Begrüßung durch den Vorsitzenden Ro-
land Ungerer sang der Jubiläumschor 
stimmungsvoll: „Wir feiern ein Fest der 
Freude“. Wie kann man einen Geburts-
tag schöner beginnen als mit diesem 
Lied? Auch die beiden nachfolgenden 
Liedvorträge: “Ich zähle täglich meine 
Sorgen“ und „Aber bitte mit Sahne“ wa-
ren Ohrwürmer, die immer gerne gehört 
werden. Es war eine Freude, dem Frau-
enchor zuzuhören. 
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Zu einem Geburtstag gehört natürlich auch 
eine Ehrung durch den Verein. Vorstand 
Roland Ungerer sprach die verbindlichen 
Worte dazu. Für eine Überraschung sorgte 
der Männerchor. Die Männer überreichten 
jeder Sängerin eine Urkunde vom Verein 
und eine wunderschöne Rose. Sie gratu-
lierten mit zwei harmonisch gesungenen 
Liedern „In der Fremde“ und „Rivers of 
Babylon“ ihrem geschätzten Frauenchor. 
Nach einem weiteren Musikstück des 
Posaunenquartetts sangen 18 Frauen, 
die 1990 mit dem Start für den Frauen-
chor begonnen hatten, eines ihrer ers-
ten Lieder, das Frau Steeb – die erste 
Chorleiterin – mit ihnen einstudiert hatte: 
„Ännchen von Tharau“. Diese Gründer-
frauen wurden mit einer Urkunde und 
der silbernen Ehrenbrosche vom Karls-
ruher Chorverband geehrt. 
Eine besondere Ehrung wurde Christel 
Reich für 25 Jahre engagierte Vorsit-
zende des Frauenchors von der Chor-
verbandsgruppe Albtal zuteil. Chor- und 
Musikdirektor Alexej Burmistrov schloß 
den ersten Teil des Jubiläumsabends 
mit einem Klavierstück und dem Lied 
„Das einsame Glöcklein“, ab. 
Nach der Pause gestalteten drei Gastchö-
re mit hervorragend vorgetragenen Lie-
dern den zweiten Teil des Programms. Zu 
hören waren der Frauenchor der Freund-
schaft Busenbach unter der Leitung von 
Matthias Hammerschmidt und der Frau-
enchor der Concordia Reichenbach un-
ter der Leitung von Joachim Langnickel 
sowie der gemischte Chor der Liedertafel 
Ettlingen unter der Leitung von Frank Ara-
nowski. Jeder Chor hatte seine eigenen 
gefälligen Liedbeiträge, vom Volkslieder-
Potpourri, dem bekannten Lied „Weit, weit 
weg“ von Hubert von Goisern sowie einer 
Eigenkomposition von Frank Aranowski. 
Die Sängergruppe Albtal kann stolz auf 
ihre Chöre sein. Die vorgetragenen Lieder 
wurden mit großem Beifall aufgenommen. 
Dank den Gastchören!
Den Abschluss des Abends gestaltete der 
gemischte Chor der Freundschaft Ettlingen 
mit drei modernen Schlagerliedern „Über 
7 Brücken musst Du geh`n“ und „Ich war 
noch niemals in New York“ sowie „ Island 
in the sun“. Mit der gewünschten Zugabe 
„Nimm Dir Zeit zu leben“ endete der ge-
lungene Festakt. Ein besonderer Dank gilt 
unserem Chor- und Musikdirektor Alexej 
Burmistrov, der die Chöre des Gesang-
vereins Freundschaft gekonnt durch das 
Programm führte. Dank gebührt den Fa-
schingsfreunden Ettlinger Moschdschelle, 
die für das kulinarische Wohl sorgten. 

Marinekameradschaft
Einladung zur Senioren-Weihnachtsfeier
Viele Ettlinger Senioren haben bestimmt 
schon darauf gewartet: Wie an dieser 
Stelle bereits angekündigt, sind sie auch 
in diesem Jahr von den Frauen der Ett-
linger Marinekameradschaft wieder zur 
beliebten jährlich stattfindenden Senio-
ren-Weihnachtsfeier eingeladen.

Termin ist Sonntag, 6. Dezember in der 
Zeit zwischen 14 und ca. 18 Uhr im Ver-
einsheim der MK im Untergeschoss 
der Stadthalle.
Bei freiem Eintritt werden die Gäste kos-
tenlos mit Kaffee und selbst gebackenen 
Kuchen bewirtet, eine Spende hingegen 
wird gerne entgegengenommen. Das 
musikalische Programm wird von Ha-
rald Jung, zusammen mit seiner Tochter 
Bianca gestaltet, und der Shantychor 
mit seinem Weihnachtsprogramm wird 
selbstverständlich auch nicht fehlen.
Begrenzte Parkmöglichkeiten gibt es im 
Parkdeck der Stadthalle. Aufzug und 
Behindertentoilette sind vorhanden.

Musikverein Gospelhome 
Ettlingen e. V.
Deutsch-afrikanische Gospelformation 
„The Good News Family“ in concert am 
Sa. 5. Dez., 18.30 Uhr, Aula Eichendorff 
Gymnasium
Unter dem Dach des Musikvereins 
Gospelhome Ettlingen e.V. wollen die 
Akteure der Gospelformation in ihren 
Konzerten und Events so viele Men-
schen wie möglich mit ihren „guten 
Nachrichten“ anstecken. Sie singen 
Spirituals und Traditionals aus den 
Staaten sowie afrikanische Gospels 
und Folklore. Stimmungsvoll und aus 
vollem Herzen begeistern sie das Pu-
blikum, entwickeln schnell eine be-
rührende Atmosphäre und machen 
diese gefühlsstarke Musik zu einem 
echten Erlebnis. Karten gibt es für 12 
€, erm. 7 € bei der Stadtinformation, 
Schlossplatz 3, Tel. 07243 101-380 
oder an der Abendkasse für 15 €, 
erm. 10 €. Sie können Ihre Karten 
auch telefonisch vorbestellen und an 
der Abendkasse zum Vorverkaufspreis 
bezahlen. Ein Großteil der Eintrittsgel-
der und Spenden wird für eine Schul-
patenschaft in Kenia verwendet. Unter 
www.thegoodnewsfamily.de erfährt 
man mehr. Der Verein wünscht allen 
Lesern eine frohe Adventszeit.

Bergzeit Ettlingen e.V.

Termine
Nachdem die Resonanz auf unseren 
letzten Amtsblattbeitrag so erfreulich 
ausfiel und viele Interessierte unsere 
Website besucht haben, möchten wir 
euch gerne auf weitere Aktionen auf-
merksam machen: 

Jeden Mittwoch 19 Uhr:
Skikurs am Mehliskopf oder Hundseck

27.- 28.2.2016:
Familienwochenende  
in Breitenberg/Pfronten
Wir freuen uns über Anmeldungen auf 
unter www-bergzeit-ettlingen.de. Gäste 
sind auch herzlich willkommen.

Förderverein St. Florian, 
Freiwillige Feuerwehr  
Abteilung Ettlingen
Feuerwehr und Förderverein zu Gast bei 
BBBank im Konzerthaus in Karlsruhe
Auf persönliche Einladung der BBBank 
durch den Regionaldirektor Frank No-
wottny sowie die Filialdirektorin aus Ett-
lingen, Frau Astrid Listl, nahmen drei 
Feuerwehrkameraden aus der Abteilung 
Ettlingen-Stadt sowie der stellvertreten-
de Vorsitzende des Fördervereins St. 
Florian, Josef Jilg, an einem Exclusiv-
Abend für den Öffentlichen Dienst am 
18. November im Konzerthaus in Karls-
ruhe teil.
Mit einem Begrüßungsgetränk wurden 
die Kameraden durch die beiden Direk-
toren, wie das Foto auch zeigt, herzlichst 
begrüßt. Mit der Teilnahme an diesem 
Abend durch die Feuerwehrkameraden 
wurde nochmals die Verbundenheit und 
der Dank für die vielfachen Unterstüt-
zungen der BBBank pro Feuerwehr und 
Förderverein unterstrichen.
Es war ein schöner, informativer, ab-
wechslungsreicher und interessanter 
Abend und die Kameraden bedanken 
sich auf diesem Wege nochmals bei den 
Verantwortlichen der BBBank für die tolle 
und freundliche Betreuung.

Stephanus-Stift am Robberg
Begegnung im Advent
Frei nach dem Motto „Advent Advent 
ein Lichtlein brennt“ wurde im Haus am 
Robberg der erste Advent in geselliger 
Runde mit Bewohnern und Angehörigen 
gefeiert.
Nach den Grußworten des Einrichtungs-
leiters führte Fr. Klein durch den Nach-
mittag. Es wurde gesungen, Gedichte 
und Geschichten vorgelesen. Musika-
lisch wurde der Nachmittag von Herrn 
Wahl am Klavier begleitet.
Durch die Beteiligung vieler helfenden 
Hände war es ein sehr gelungener Start in 
die Adventszeit. Allen Ehrenamtlichen und 
Mitarbeitern ein herzliches Dankeschön.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Gewerbehoftag
Am Samstag, 12. Dezember, findet der 
13. Ettlinger Gewerbehoftag beim AfB 
von 9 bis 16 Uhr, in der Ferdinand-
Porsche-straße, 7-9, im Indrustriegebiet, 
Ettlingen-West statt. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt mit Thüringern und 
Glühwein.
Das Kaffeehäusle bietet wieder seine 
Kaffeespezialitäten und selbstgebacke-
nen Kuchen an. Es gibt verschiedene 
Aktivitäten, unter anderem der Verkauf 
von Christbäumen vom Lions-Club. Au-
ßerdem gibt es einen Infostand vom 
Ettlinger Netzwerk für Menschen mit 
Behinderung.
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Viniberica verkauft spanische Weine zum 
Sonderpreis, und für die Kleinen gibt es 
Ponyreiten. Das Kaffeehäusleteam freut 
sich auf zahlreiche Gäste. Auch sind 
Kuchenspender/Innen sehr willkommen. 
Kaffeehäusle Ettlingen e. V., Middelker-
ker Str. 2, Ettlingen, Tel. 07243/ 523736 
www.kaffeehaeusle-ettlingen.de
info@kaffeehaeusle-ettlingen.de

Pfennigbasar e.V.

Weihnachtstreffen Sternlesmarkt
Der 29. Ettlinger Sternlesmarkt hat be-
gonnen und das Team des Pfennigba-
sar e.V. möchte sich nochmals bei allen 
Helferinnen und Helfer für ihre tatkräftige 
Unterstützung bedanken. Wie in jedem 
Jahr findet auf dem Sternlesmarkt ein 
Treffen der Helfer des Pfennigbasares 
statt, organisiert von Gertrud. Dieses 
Treffen findet am DIENSTAG, 8. De-
zember, ab 17 Uhr beim Stand an der 
Weihnachtspyramide auf dem Neuen 
Markt statt.

Lions-Club

Lions verkaufen wieder Christbäume
Der Benefiz-Christbaumverkauf des 
Lions-Hilfswerks Ettlingen hat schon 
Tradition. Auch dieses Jahr findet der 
Verkauf am Samstag, 12. Dezember, von 
10 bis 15 Uhr wieder an derselben Stelle 
statt: im Industriegebiet Ettlingen im Hof 
der Firmen J+W- Haustechnik und AfB 
(Arbeit für Behinderte ) in der Ferdinand-
Porsche-Str. 9 hinter BMW Ungeheuer.
Der Reinerlös des Verkaufes kommt so-
zialen Zwecken in Ettlingen zugute.
Die angebotenen Bäume - nur Nord-
manntannen – kommen direkt aus dem 
Schwarzwaldort Oberharmersbach. Die 
Bäume werden vor Ort unten angespitzt 
und handlich in Netze verpackt..
Für das leibliche Wohl ist wieder gesorgt 
mit Bratwurst und Glühwein.

10 Jahre Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis
Das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus 
und Neonazis feierte an diesem Wo-
chenende sein zehnjähriges Bestehen.
Am 67. Jahrestag der Reichspogrom-
nacht hatte sich das Bündnis auf Initi-
ative des DGB Ortsverbands Ettlingen/ 
Malsch/ Albtal gegründet. Vertreter von 
Ettlinger Organisationen und interessier-
te Einzelpersonen bekundeten 2005 die 
Meinung, dass in Ettlingen der Zusam-
menschluss von Gewerkschaften, Par-
teien, Vereinen, kirchlichen und sozialen 
Gruppen nötig sei, um neonazistischen 
Aktionen wirkungsvoll entgegentreten 
zu können. Die Aufklärung Jugendlicher 
über Neofaschismus sah das Bündnis 
als wichtigstes Aufgabengebiet.

Der Vorsitzende des DGB Kreisverbands 
Karlsruhe-Land und des DGB Ortsver-
bands Ettlingen Wolfgang Weber konnte 
zu der Feierlichkeit Bürgermeister Tho-
mas Fedrow, Kreisrat Jürgen Creutz-
mann, den Geschäftsführer der Gewerk-
schaft Nahrung, Genuss, Gaststätten 
(NGG) Elwis Capece sowie Mitglieder 
und Freunde des Bündnisses begrü-
ßen. Der stellvertretende DGB Kreis-
vorsitzende und Sprecher des Ettlinger 
Bündnisses Dieter Behringer berichtete 
in seinem Vortrag über die zahlreichen 
Veranstaltungen, Aktionen und die Stol-
persteinverlegungen der Ettlinger Grup-
pe. Auch Aktionen, Provokationen und 
Übergriffe von neofaschistischen Kräften 
in unserer Stadt fanden Erwähnung. Der 
Rückblick zeigte vor allem, dass Neo-
faschisten keine Ruhe geben und dass 
es ständiger Kämpfe bedarf, um demo-
kratische Errungenschaften zu erhalten.
Bürgermeister Fedrow überbrachte die 
Grüße der Stadt und brachte seine An-
erkennung dafür zum Ausdruck, dass 
das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus 
und Neonazis doch einiges zur Mei-
nungsbildung gegen Faschismus, Ras-
sismus und für Demokratie in diesen 10 
Jahren in Ettlingen beigetragen habe. 
Er forderte dazu auf, auch weiterhin in 
diesem Sinne aktiv zu bleiben.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Jahreshauptversammlung
am Dienstag, 8. Dezember, 19 Uhr, Kin-
dergarten „Wiesenzwerge“, Lüdersstr. 5.

Bouleplatz
Die Umgestaltung des Bouleplatzes ist 
abgeschlossen. Herzlichen Dank allen 
Beteiligten bei der Stadtverwaltung, zu-
vörderst OB Arnold, der trotz aller Ein-
sparmaßnahmen für die notwendigen 
Mittel gesorgt hatte.
Aber es gibt immer irgendwelche Spin-
ner: Am vergangenen Samstag haben 
wir festgestellt, dass eine der frisch 
gepflanzten Buschreihen komplett raus-
gerissen worden war. Die informierte 
Gartenbauabteilung hat den Schaden 
umgehend behoben. Wir danken nach-
haltig.

Literatur-Zirkel
Der Literatur-Zirkel besteht am 7.12.15 
unglaubliche 20 Jahre. Damals trafen 
sich literaturinteressierte Personen in der 
kleinen Wohnküche des Kindergartens 
„Wiesenzwerge“, mittlerweile sind wir 
in die Bibliothek der Kirchlichen Sozial-
station umgezogen. Der langanhaltende 
Erfolg war kaum, ein Ende ist nicht ab-
sehbar. Seither treffen wir uns ein Mal 
im Monat, nur unterbrochen durch die 
Sommerpause. 173 Bücher haben wir, 
derzeit ca. 20 Personen, gelesen und 
besprochen. Die Fluktuation ist in den 
letzten Jahren relativ gering; es scheint 
vielen zu gefallen. Seit einigen Jahren 
gibt es eine Neuerung: Das besproche-

ne Buch nebst Beurteilung der Grup-
pe wird im Amtsblatt kurz referiert. Wir 
nehmen mit Freude zur Kenntnis, dass 
LeserInnen des Amtsblatts ab und an 
tatsächlich motiviert sind, sich das ent-
sprechende Buch zu besorgen. 
Was will man mehr? Homepage: 
buergerverein-neuwiesenreben.de

Rückblick  
auf unsere Jahreshauptversammlung:
In diesem Jahr fand unsere Jahreshaupt-
versammlung am 20. November 2015 im 
Fürstenbergsaal statt. Als Gast durfte Ober-
bürgermeister Arnold begrüßt werden. Mar-
kus Derer eröffnete die Veranstaltung und 
gedachte den verstorbenen Mitgliedern.
Im Rückblick auf das vergangene Jahr 
ging es unter anderem sowohl um die 
Einbindung der IG am runden Tisch in 
punkto Asylbewerber-Situation, als auch 
um den Austausch mit den Bürgern zum 
Thema Abwasserproblem.
Hauptkassier Holger Hesselmann trug 
den Kassenbericht vor und die Mitglieder 
Herr Schwald und Herr Hadasch hatten 
keine Beanstandungen und der Haupt-
kassier wurde anschließend entlastet.
In der darauffolgenden Aussprache ging 
es sowohl um das Thema Heckenbe-
schneidung an der Ecke Fichtenweg/ 
Hohewiesenstraße, als auch um die Ge-
spräche am runden Tisch, zu denen nach 
wie vor jeder herzlich eingeladen ist, der 
konstruktive Kritik äußern möchte. 
OB Arnold erläuterte aus seiner Sicht die 
Lage der Asylbewerberheime in Ettlingen 
und wies darauf hin, dass er wiederholt 
im Landtag zur Sprache bringe, dass die 
Grenze der Belastbarkeit erreicht wäre.
Die IG-Ettlingen-West kündigte an, künf-
tig noch enger mit der Pestalozzischule, 
dem Kindergarten Sternenzelt und allen 
ansässigen Vereinen zusammen arbeiten 
zu wollen.
Ebenfalls wird künftig eine stärkere Über-
wachung der an Tagen des Sperrmülls 
immer größer werdenden Flut an Transpor-
tern durchgeführt, da hier in der jüngeren 
Vergangenheit immer wieder Grundstücks-
grenzen durchbrochen und Gegenstände 
aus Gärten entwendet wurden.
Auch in der Angelegenheit Lärmschutz 
A5 klärte OB Arnold auf, dass eine Sa-
nierung der Fahrbahndecke im Zeitraum 
2017-2019 vom Land durchgeführt wer-
den soll und damit die Lärmbelastung 
deutlich sinken würde.
Aus einem Antrag, den ein Mitglied stellte, 
ging außerdem einstimmig hervor, dass 
künftig alle Gemeinderäte eingeladen und 
ein Vermerk veröffentlicht werden soll, 
dass auch Nicht-Mitglieder bei der Jah-
reshauptversammlung willkommen sind.
Nachdem keine weiteren Fragen mehr 
bestanden, bedankte sich der 1. Vor-
stand bei den Mitgliedern für ihr Er-
scheinen und schloss die Veranstaltung.
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80. Geburtstag, Horbachdeilftaufe, 
Weihnachtsfeier
Am vergangenen Dienstagabend führte 
die Bürgerwehr eine Geburtstagsehrung 
in Rheinstetten bei einem passiven Mit-
glied durch. Besagtes Mitglied feierte sei-
nen 80. Geburtstag, er hat sich sehr für 
den Verein eingesetzt, zuletzt mit einer 
sehr großzügigen Spende für die neue 
Fahne, in der Vergangenheit als Sponsor 
der Musikkapelle. Sichtlich erfreut hörte 
er den Märschen zu, die die Musikka-
pelle intonierte. Leider war es durch eine 
Anweisung des Ordnungsamtes Rheins-
tetten nicht möglich, einen Ehrensalut 
abzufeuern. Trotzdem freute sich der Ju-
bilar und reichte nach dem Auftritt ein 
zünftiges Vesper und Getränke.
Die Horbachdeifltaufe fand wie immer 
am Horbachsee statt. Pünktlich traf sich 
eine große Schar Horbachdeifl und An-
gehörige anderer Ettlinger Kooperatio-
nen am Kurt-Müller-Graf-Platz. Von dort 
aus marschierte man unter Fackelbe-
gleitung der Ettlinger Rebhexen (eine 
schon jahrelang gepflegte Tradition) zum 
Horbachsee. Dort hatten sich trotz wid-
riger Wetterbedingungen zahlreiche Zu-
schauer eingefunden. Alle in der Ettlinger 
Narrenvereinigung eingetragenen Verei-
ne waren mit Abordnungen anwesend. 
Thomas Steidl würdigte in einem kurzen 
Redebeitrag die vergangene Kampagne, 
die kommenden Aufgaben und natürlich 
die vier Täuflinge. Michaela, Jasminka, 
Thomas und Thorsten wurden nun in 
die Einzelheiten der Deifltaufe eingeführt 
und meisterten die Aufgaben natürlich 
mit Bravour, hatten sie doch ein gan-
zes Jahr Zeit, sich mit den Riten und 
Bräuchen vertraut zu machen. Nach der 
Taufe mit Horbachwasser gab es noch 
ein paar stärkende Getränke, danach 
marschierte man zum Vereinsheim, wo 
die leckere Deiflsuppe schon wartete. 
Noch lange saß man im Kreise der Fast-
nachter zusammen, und besprach die 
kommenden Auftritte für 2016. Dank gilt 
allen Fastnachtern, die sich an der Hor-
bachdeifltaufe aktiv beteiligten.

Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier findet am 5. De-
zember ab 15.30 Uhr im Musikkapellen-
übungsraum in der Schillerschule statt. 
Es wird an diesem Nachmittag Kaffee 
und Kuchen geben. Wir bitten zu die-
sem Zweck um eine Kuchenspende.

Termine Dezember 
Sa. 5. Dez. Weihnachtsfeier  
im Bürgerwehrheim. Beginn 15.30 Uhr. 
Sa. 26. Dez. Gottesdienstbegleitung 
Musikkapelle 9 Uhr

kleine bühne ettlingen e.V.
Theater (zu) verschenken
Bald ist Weihnachten – ganz unvorbe-
reitet trifft uns alljährlich dieses Ereignis. 
Der erste Advent liegt hinter uns, aber 
die zündende Idee, was wir unseren Lie-
ben auf den Gabentisch legen sollen, 
fehlt. Da kommt für manchen diese Mel-
dung sicher gerade recht: Verschenken 
Sie ein Stück Kultur! Eine Theaterauf-
führung in der kleinen bühne ettlingen 
zum Beispiel. In Form eines Gutscheins, 
so hat der Beschenkte die freie Termin- 
und Stückauswahl. Bis zum 31.12.2015 
läuft noch der Comedykrimi „Die 39 
Stufen“ nach A. Hitchcock, ab März 
2016 steht „Romeo und Julia“ auf dem 
Programm und im April ist der Thriller 
„Blinde Rache“ zu sehen. Vervollstän-
digt wird das Kulturangebot durch di-
verse Gastspiele. Nähere Infos erhalten 
Sie auf unserer Homepage www.kleine-
buehneettlingen.de sowie bei facebook. 
Gutscheine sind erhältlich bei den Vor-
verkaufsstellen Buchhandlung Abraxas 
Tel 31511 oder der Stadtinformation Ett-
lingen Tel 101380.

Im „Eulennest“ ist ein Platz frei
An alle neugierigen, verspielten und 
aufgeweckten „Nestsuchenden“
Wir, Eulenküken Clara, Fabio, Rahel und 
Jonathan suchen Verstärkung. Für 2016 
ist kurzfristig ein Betreuungsplatz in Mi-
nes Eulennest frei geworden. In ihren 
liebevoll gestalteten Räumen und ihrem 
großen Garten lässt es sich prima spie-
len, toben und entdecken. Aber auch für 
ruhige Momente bleibt immer Zeit. Ge-
rade erst haben wir tolle bunte Laternen 
für den St. Martinsumzug gebastelt. Wir 
freuen uns schon auf die Weihnachts-
zeit und sind gespannt, was sich Mine 
(Jasmine) für uns einfallen lässt. Jetzt 
kommt jedenfalls erstmal der Nikolaus 
in unser Nest.
Bitte meldet euch einfach bei Tagesmut-
ter Jasmin Hofmann: 5146985, 
www. eulennest-spessart.de oder beim 
Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V. 07243/945450

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier findet am Sonn-
tag, 6. Dezember, um 14.30 Uhr im 
Lehrbienenstand statt. Damit entfällt die 
monatliche Imkerversammlung am kom-

menden Freitag. In vorweihnachtlicher 
Stimmung, bei Kaffee und Kuchen, lassen 
wir das Bienenjahr mit einem Rückblick 
ausklingen. Alle Imker sowie deren Familie 
und Freunde sind dazu herzlich eingela-
den. Es wäre schön, wenn Ihr Kuchen 
oder Gebäck dazu mitbringen könntet.

Kerzenziehen
Am 5. Dezember findet von 14 – 16 Uhr 
Kerzenziehen aus reinem Bienenwachs 
im Imkerheim statt. In ruhiger Atmo-
sphäre besteht die Gelegenheit selbst 
Kerzen herzustellen.

Monatliches Imkertreffen 2016
Die Versammlungen im Januar und Fe-
bruar werden wieder im Gasthof “Grü-
ner Baum” in Karlsbad-Langensteinbach 
stattfinden.

Tierheim Ettlingen

Adventsbasar

Passend zu der feierlichen Jahreszeit 
fand unser alljährlicher Adventsbasar am 
29.11. in gemütlichem Ambiente statt. 
Zahlreiche Besucher erfreuten sich an 
Glühwein, Kinderpunsch und den be-
rühmten selbstgebackenen Weihnachts-
plätzchen von Gerlinde Elger und Chris-
ta Jörgel. Während im Walde der Wind 
durch die Bäume peitschte verbrachten 
die Besucher ihre Zeit bei uns mit der 
Jagd nach einem Schnäppchen auf dem 
Weihnachtsflohmarkt und fröhlichen Un-
terhaltungen. Außerdem wurden wie im-
mer unsere Hunde, Katzen und Kleintiere 
bewundert. Der ein oder andere Tier-
freund hatte auch bereits ein Auge auf 
unsere Lieblinge geworfen. Wie immer 
bedanken wir uns für die tatkräftige Un-
terstützung und die reichlichen Spenden.

Ausstellung der H0 Modellbahnanlage 
des Albtalmodulteams e.V.
Der Verein „Albtalmodulteam“ stellt sei-
ne Anlage erstmalig in der Bunkeranlage 
im Dammerstock der Öffentlichkeit vor.
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Am 3. Adventsonntag, 13. Dezember 
werden von 10 bis 18 Uhr die Türen für 
das Publikum geöffnet.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt
Wegbeschreibung: von der Ettlinger-
straße kommend, an der AVG Haltestelle 
„Dammerstock“ biegen Sie links bzw. 
rechts in die Nürnberger Str. ein.
Nach ca. 80 m links durch die „Unterfüh-
rung“ in die Danziger Str. (Einbahnstr.). 
Der Bunker steht dann auf der rechten 
Seite. Am Ende des Bunkers befindet 
sich der Eingang.

Schulung für Unterrichtsleiter  
in Ettlingen
An Dozentinnen und Dozenten ist der Ste-
nografenverein Ettlingen e. V. interessiert. 
Für die Ausbildung von Lehrkräften findet 
eine spezielle Schulung für praktizierende 
und angehende Unterrichtsleiter statt.
Der Stenografenverein ist als Ausbilder 
für Bürokommunikation, Tastschreiben 
und Kurzschrift in Ettlingen und der Re-
gion tätig. Seine Ausbildungspalette um-
fasst Schulungen, die sich am Bedarf 
der aktuellen Büropraxis und der neuen 
Technik orientieren. Insbesondere bei der 
Ausbildung im Tastschreiben arbeitet der 
Stenografenverein erfolgreich. Für dieses 
Fachgebiet sucht er weitere Lehrkräfte, 
die den Unterricht von Schülern, aber 
auch Erwachsenen gestalten. Ziel ist es, 
Kindern zwischen zehn und zwölf Jahren 
die Grundlagen des Tastschreibens auf 
der Computer-Tastatur zu vermitteln. Da-
bei kommt es zum einen darauf an, dass 
die Teilnehmer blind mit allen Fingern 
schreiben lernen. Denn das Blindschrei-
ben ist beim Arbeiten am Computer zu 
einer Schlüsselkompetenz geworden.
Den Lernerfolg in den Schulungen ga-
rantieren fachlich und pädagogisch qua-
lifizierte Dozenten. Für diese personellen 
Voraussetzungen der Ausbildungsarbeit 
findet in Ettlingen vom 15. Januar bis 6. 
Februar 2016 eine Unterrichtsleiterausbil-
dung „Tastaturschulung und Praxis der 
Textverarbeitung“ statt. Der Südwest-
deutsche Stenografenverband führt ein 
insgesamt 30-stündiges Seminar in den 
Räumen des Stenografenvereins Ettlin-
gen durch. Es beinhaltet die didaktischen 
und methodischen Prinzipien des Stun-
denaufbaus und der Lehrstoffvermittlung. 
Die Absolventen werden befähigt, das 
Tastschreiben und die Praxis der Textver-
arbeitung zielgruppengerecht in Kursen 

zu vermitteln. Zum Abschluss des Se-
minars können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die Prüfung des Südwest-
deutschen Stenografenverbandes am 6. 
Februar 2016 ablegen und erhalten das 
Zertifikat „geprüfte(r) Unterrichtsleiter(in)“. 
Das Seminar leitet Frau Heide Veroni-
ka Diebold, Staatl. geprüfte Lehrerin der 
Textverarbeitung. Der Unterricht findet 
freitags von 17 bis 21 Uhr und sams-
tags von 11:30 bis 21 Uhr statt und 
kostet incl. Prüfungsgebühr 245 EUR. 
Voraussetzung für die Teilnahme sind 
das Beherrschen des Tastschreibens und 
Kenntnisse in der Textverarbeitungssoft-
ware Word. „Wer sich auf den Einsatz 
als Dozent(in) vorbereiten möchte, soll-
te auch Engagement, Verantwortungs-
bewusstsein, Kooperationsbereitschaft 
und Freude an einer interessanten, an-
spruchsvollen und herausfordernden Tä-
tigkeit mitbringen“, betont Peter Erhardt, 
der Vorsitzende des Südwestdeutschen 
Stenografenverbandes. Der Stenogra-
fenverein Ettlingen, Postfach 738, 76261 
Ettlingen, E-Mail: info@steno-ettlingen.
de, nimmt Meldungen für die Teilnahme 
an dem Unterrichtsleiterseminar entge-
gen. Wer Interesse hat, kann sich mit 
den üblichen Unterlagen bewerben. Mel-
deschluss zum Seminar ist der 31. De-
zember 2015.

Aktuelle Kursangebote: 
Microsoft Office 2010:  
Excel Aufbaukurs
Termin: Montag, 16:45 – 19:00 Uhr, 
4 Termine (je 3 UE)
Grundkurs Kurzschrift
Termin: Dienstag, 17:30 – 19:30 Uhr, 
12 Termine (je 2 UE)
Microsoft Office 2010: Outlook
Termin: Donnerstag, 16:45 – 18:15 Uhr, 
3 Termine (je 3 UE)
Microsoft Office 2010: Word Aufbaukurs
Termin: Donnerstag, 18:15 – 20:30 Uhr, 
4 Termine (je 3UE)
Microsoft Office 2010: Access
Termin: Donnerstag, 18:15 – 20:30 Uhr, 
5 Termine (je 3 UE)

Die Schulungen beginnen, sobald die 
Lerngruppen komplett sind, und finden 
statt in den Unterrichtsräumen des Ste-
nografenvereins Ettlingen in der
Wilhelm-Lorenz-Realschule, Karl-Fried-
rich-Straße 24, (Eingang Goethestraße)
Anmeldung und ausführliche Information 
bei der Geschäftsstelle des Stenogra-
fenvereins Ettlingen e.V., unter E-Mail: 
info@steno-ettlingen.de, 07243 31212, 
www.steno-ettlingen.de.

Jehovas Zeugen
Samstag, 5. Dezember, 17:30 Uhr:

Worauf sich unser Vertrauen in die 
göttliche Urheberschaft der Bibel stützt
Der Bibelschreiber David sagte einmal: 
„Der Geist Jehovas war es, der durch 
mich redete, und sein Wort war auf mei-

ner Zunge.“ (2. Samuel 23:2). David gab 
also Jehova Gott die Ehre für die po-
etischen Worte, die in den Psalmen zu 
finden sind. Woher können wir heute die 
Gewissheit nehmen, dass die vollstän-
dige Bibel wirklich das Wort Gottes ist? 
Ist die Bibel nicht häufig abgeschrieben 
worden und haben sich dadurch nicht 
Fehler eingeschlichen? Es gibt doch 
viele Heilige Bücher, wieso kann man 
gewiss sein, dass ausgerechnet die Bi-
bel das inspirierte Wort Gottes ist? Der 
Referent wird anhand von historischen, 
wissenschaftlichen und biblischen Be-
weisen dieses Thema behandeln.    

Sonntag, 6. Dezember, 9:30 Uhr: 
Wann wird es echten Frieden und echte 
Sicherheit geben?
Das Thema ist zeitgemäß. Viele bemü-
hen sich heute aufrichtig um Frieden, 
aber ein Blick auf das Weltgeschehen 
zeigt uns leider Gegenteiliges. Welche 
Hauptgründe nennt die Bibel dafür, dass 
echter Frieden und echte Sicherheit so 
schwer zu erreichen ist? Darauf wird 
dieser Vortrag eingehen. Er wird aber 
auch zeigen, dass es trotzdem echten 
Frieden und Sicherheit geben wird. In 
Psalm 37:11 heißt es „Die Sanftmütigen 
aber werden die Erde besitzen, und sie 
werden wirklich ihre Wonne haben an 
der Fülle des Friedens“. Im Vortrag wer-
den interessante biblische Prophezeiun-
gen beleuchtet, die darauf eingehen.

Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Bruchhausen findet am Don-
nerstag, 10. Dezember, 18 Uhr, im Bür-
gersaal des Rathauses Bruchhausen statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung
1.  Bürgerfragestunde
2.   Schaffung eines verkehrsberuhigten 

Bereiches im hinteren Teil der Hoh-
burgstraße

 hier: Beschlussfassung
3.   Umgestaltung der Parkfläche gegen-

über dem Rathaus
 hier: Beschlussfassung
4. Verschiedene Bekanntgaben
5. Bürgerfragestunde
gez. Wolfgang Noller
Ortsvorsteher


